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610 neue Betten mit Ferienpark «Landal Savognin»

Die Gemeinde Savognin und die Savognin Bergbahnen wollen ihre Feriendestination
mit dem Bau des 610 Betten Ferienparks «Landal Savognin» wirtschaftlich starken.

Dass das Ferienpark-Konzept mit den beteiligten Partnern perfekt zur Entwicklungsstrategie
der Gemeinde und der Familien-Ferienregion Savognin passt, dartiber sind sich der Savogniner
Gemeindeprasident Patric Vincenz und Leo Jeker von der Savognin Bergbahnen AG einig. Sie
informierten zusammen mit weiteren Exponenten am Freitag die Medien Uber die neuen
Ferienpark-Plane.

Warme Betten durch Zwangsvermietung

Der neue 600 Betten umfassende Ferienpark soll dem Surses durch das
«Zwangsvermietungskonzept» 100’000 zusatzliche Logierndchte bescheren und eine jahrliche
Wertschopfung von 6-7 Mio. Franken auslosen. Die Baukosten werden auf 44 Mio. Franken
beziffert. Die Vermietung erfolgt durch die niederlandische Landal GreenParks B.V., welche
Uber 60 Ferienparks mit rund 11 000 Betten, eines davon in Unterterzen am Walensee,
betreut. Landal ist Garant fir neue Gaste. Der Verkauf der Ferienwohnungen liegt in den
Handen der niederlandischen Firma Inproject. Den Betrieb vor Ort wird die Savognin
Bergbahnen AG Ubernehmen, wie Leo Jeker und Franz Hidber von Hidber Consultants in
Wollerau sagten.

Projektiert wird die Anlage von der Bauengineering AG / Swissbuilding AG, St.Gallen/Chur.
Firmeninhaber Peter Mettler erlauterte zudem das architektonische Konzept vom
Architekturbiiro Schumacher Chur und wies auf die vorgesehene energieeffiziente Bauweise
und die so erzielte Nachhaltigkeit hin. Die Eroffnung des neuen Ferienparks wird auf Sommer
2011 geplant.

Offentliche Fordergelder

Um in den heute wirtschaftlich schwierigen Zeiten derart grosse Investitionen tatigen zu
koénnen, ist gemass Patric Vincenz auch die 6ffentliche Hand gefordert. Beantragt wirden
darum kantonale Fordermittel. Das Amt fur Wirtschaft und Tourismus Graubinden hat sich
bereit erklart, einen Beitrag zur Realisierung des Projektes bei der Regierung zu beantragen.
Seitens der Gemeinde sollen 0,5 Mio. Franken beigesteuert werden. 390 000 Franken werden
fiur die Erschliessungsanlagen bendtigt. Das bendtigte Bauland ist gesichert. Eine Umzonung
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in die Hotelzone B steht noch aus. Dartiber sowie tber die Beitrdge der Gemeinde entscheidet
die Gemeindeversammlung.

Die Aufwendungen der Gemeinde werden sich damit inklusive des Wirtschafts-
forderungsbeitrages von 500 000 Franken auf gesamthaft 890 000 Franken belaufen. Im
Gegenzug fliessen allerdings 2,39 Mio. Ertrage (Gebuhren, Steuern usw.) in die
Gemeindekasse zuriick.

Zusatzliche warme Betten starkt Wirtschaft

Savognin und die Savognin Bergbahnen AG haben bereits in den letzten Jahren die Weichen
fur ein gesundes wirtschaftliches Wachstum der ganzen Region Surses gestellt. Nach dem Bau
des gut ausgelasteten 400 Betten Resorts Surses Alpin und des Cube Hotels mit 270 Betten,
sollen mit dem neuen Landal Ferienpark weitere 610 warme Betten geschaffen werden.
Damit verbunden sei ein nachhaltiges Wachstum. Zudem sei dies ein wichtiger Beitrag, um
die Ertrags- und Erneuerungskraft aller Tourismusakteure in der Region zu starken, wird in der
Abstimmungsbotschaft festgehalten.

Neuer Schraglift

Der Landal Ferienpark umfasst acht in 6kologischer Bauweise erstellte Ferienhduser, ein
Haupthaus, ein Hallenbad sowie unterirdische Parkplatze. Nebst einer durch die Gemeinde zu
erstellenden Zufahrtsstrasse ist ein Schragaufzug vom Lai Barnagn zu den Feriensiedlungen
Surses alpin und Landal Park geplant. Die Kosten dafir in H6he von rund 600 000 Franken
sowie die spateren Betriebskosten tragt die Savognin Bergbahnen AG. Der weitere
wirtschaftliche Erfolg der Unternehmung ist eng verbunden mit der Erstellung weiterer
warmer Betten, wie es nun mit dem Ferienpark Landal geplant ist.

«Wir rechnen mit 30 000 bis 40 000 neuen Winter- und rund 20 000 neuen Ersteintritten am
Berg», bestéatigt Leo Jeker. «Um weitere Investitionen vorab in den Bau von Schneeanlagen
und den Ersatz von bestehenden Anlagen vornehmen zu kénnen, braucht es zwingend neue
Betten.» Von der zu erwartenden Wertschopfung profitiert in erster Linie aber die gesamte
Region Surses, sind die Ferienpark-Partner Uberzeugt.

Weitere Medienauskiinfte erteilen Ihnen gerne:

Patric Vincenz Leo Jeker

Gemeindeprasident Savognin Verwaltungsrat Savognin Bergbahnen AG
079 636 76 04 079 611 32 87
suprastanza.communala@savognin-gr.ch leo.jeker@savogninbergbahnen.ch
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Situation der acht geplanten
Mehrfamilienhduser samt Zufahrt und
Schragaufzug
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Situation der acht geplanten Mehrfamilienhäuser samt Zufahrt und Schrägaufzug










